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Description
Der Fels mit den Ruinen der Burg und Festung ist aus südwestlicher Richtung dargestellt.
Zahlreiche Besuchergruppen sind über das Plateau verteilt, stehend und die Anlagen
betrachtend. Das deutet auf den enormen Zuspruch, den der Regenstein, der markant aus
dem nördlichen Harzvorland aufsteigt, bei Touristen fand. Der Vordergrund dagegen ist
menschenleer, nur einige Kräuter und ein schlankstämmiges Bäumchen führen vorn links in
die Bilderzählung ein. Interessant der von anderen Künstlern so nicht dargestellte steile
Aufstiegspfad aus dem Tal mit einige Touristen.

Die Darstellung ist von einer Linie gerahmt und darunter bezeichnet li. u. "Lith. v. G. Kraus.",
re. u. "Gedr. v. Dreseli.", Mi. u. "Der Regenstein bei Blankenburg. / Verlag der Schenkschen
Buchhandlung in Braunschweig." Mi. o. ist der Blattfolgen-Zusammenhang vermerkt: Mi. o.
"Harz-Ansichten No. 13". Diese kleinformatige Folge erschien nach den Ansichten der
großformatigen Folge aus demselben Verlag.

Basic data

Material/Technique: Lithographie auf Velin
Measurements: 14,2 x 20,4 cm (Blattgröße); 9,2 x 14,8 cm

(Bildgröße)

Events

Printing plate
produced

When

Who Gustav Wilhelm Kraus (1804-1852)

https://st.museum-digital.de/object/105914


Where
Edited When 1828

Who Schenksche Kunsthandlung
Where Brunswick

[Relationship
to location]

When

Who
Where Regenstein

Keywords
• Graphics
• Harzansicht
• Rock formation
• Tourismusgeschichte
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